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Deafmesse

«Vielleicht ist das der Beginn
einer neuen Ära»
Am 6. Mai 2017 findet die erste Basler Deafmesse statt. Der Organisator Patrick
Lautenschlager präsentiert eine breite Ausstellerpalette und ein unterhaltsames
Rahmenprogramm. Text: Franziska Meier, Foto: DieterSpörri

Sonos: Patrick, warum organisierst du

eine Deafmesse?
Patrick Lautenschlager: Deafmessen habe
ich in Deutschland gesehen. Mir war
sofort klar: So etwas machen wir auch in der
Schweiz! Im letzten Herbst gab es eine kleine
Messe in Lausanne. Es waren rund 17

Aussteller - unser Verlag Fingershop war einer
davon - und die Stimmung war sensationell.

Was darf man von «deiner» Deafmesse
erwarten?
Ich hatte einen Riesenandrang an
Ausstellern. Gerechnet habe ich mit 28, aber
es werden letztlich etwa 45 Personen und

Firmen, die sich präsentieren. Das Angebot
ist sehr breit, von der Sprachschule über
Modedesigner und Kosmetik bis hin zur
Lichtanlage für Spielzeugeisenbahnen.

Was tust du, um ein breites Publikum
anzusprechen, also neben Gehörlosen auch

Schwerhörige und Hörende?
Neben den Ausstellern haben wir auch ein

Gebârdensprachcafé und ein kulturelles
Abendprogramm, nämlich einen Theaterabend.

Neben digitaler Werbung via Newsletter

und Facebook werde ich auch versuchen,

in die regionalen Medien zu kommen
und zusätzlich - dank einem Sponsor -
Plakate aufhängen können. Die Aussteller
erhalten zudem Flugblätter, die sie streuen
können. Eine solche Messe ist übrigens
gerade auch für hörende Angehörige toll:
Hier können sie hautnah erleben, wie ihre

gehörlosen Kinder beziehungsweise Ver-

Messeorganisator Patrick Lautenschlager: «Ich hatte einen Riesenandrang
an Ausstellern.»

wandten sich eine berufliche Existenz

aufgebaut haben.

Was für Reaktionen hast du bisher erhalten?

Durchwegs positive. Vielleicht ist das ja der

Beginn einer neuen Ära. Wenn die Messe

gut läuft, könnte sie künftig alle zwei Jahre

oder gar jährlich stattfinden.

Deafmesse in Basel

Am 6. Mai 2017 im Union Basel,
Klybeckstr. 95, 4057 Basel.

Programm:
Deafmesse 11-18 Uhr
Theater 20-21.20 Uhr
Barbetrieb durchgehend 11-23 Uhr

Theatertickets können an der Deafmesse
oder bereits im Vorfeld via Website
gekauft werden.

Informationen: www.deafmesse.ch
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Patrick
Lautenschlager

Der hörende Mitinhaber
des Verlags Fingershop
ist Buchautor,
Sozialarbeiter und Sonos-

Kolumnist.

www.fingershop.ch
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